
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Luzern, 17. Juni 2019 
 
 
Medienmitteilung 
Informationen und Entscheide der zwölften ordentlichen Delegiertenversammlung des ZiSG1 
 
Am vergangenen Freitag, 14 Juni fand im Kulturzentrum Braui in Hochdorf die zwölfte ordentliche 
Delegiertenversammlung statt. Zu Beginn gab Ruth Bucher, die Präsidentin, ein kurzes Statement zum 
Frauenstreiktag ab und dankte den Delegierten und Gästen für ihr grosses Engagement. Das Budget 
2020 wurde mit einem Pro-Kopf-Beitrag von Fr. 8.40 mehrheitlich genehmigt. Der Finanz- und 
Aufgabenplan lag zur Kenntnisnahme vor. Anträge um Anerkennung der Förderungswürdigkeit zuhanden 
der Delegiertenversammlung gingen keine ein. Der Stadtrat Kriens reichte einen Antrag zur 
Genehmigung des Pro-Kopf-Beitrages 2020 von Fr. 8.60 und Gewährung eines Rabatts auf dem Pro-
Kopf-Beitrag 2020 von Fr. 0.20 ein. Dieser Antrag wurde abgelehnt.  
 
Der Zweckverband für institutionelle Sozialhilfe und Gesundheitsförderung (ZiSG) hat sich trotz hohem 
Spardruck gut positionieren und seine Finanzen stabilisieren können. Im 2019 wird ein Eigenkapital von 
über Fr. 1 Mio. erwartet. Aufgrund dieser positiven Entwicklungen entschied die Verbandsleitung nach 
vertieften Analysen, den Pro-Kopf-Beitrag im 2020 sowie in der Finanzplanung 2020 bis 2024 um Fr. 0.20 
von aktuell Fr. 8.60 auf Fr. 8.40 zu reduzieren. Trotz eines leichten, kontinuierlichen Abbaus des 
Eigenkapitals wird die Finanzierung der bestehenden Angebote in den kommenden Jahren auf einem 
stabilen Fundament gesichert bleiben. Eine massvolle Entwicklung der Organisationen von rund 1% (Fr. 
70'000) Wachstum pro Jahr wurde in der Finanzplanung mitberücksichtig. Mit dieser Planung soll ein 
bedarfsorientierter Pro-Kopf-Beitrag umgesetzt werden.  
 
Aufgrund der von der Verbandsleitung angekündigten Beitragsreduktion hat der Stadtrat Kriens einen 
Antrag zur Gewährung eines Rabattes auf dem Pro-Kopf-Beitrag von Fr. 0.20 gestellt. Grundsätzlich wird 
die bedarfsorientierte Finanzplanung des ZiSG begrüsst. Wegen der entschiedenen 
Wachstumsbeschränkungen im Parlament, befürchtet Kriens mögliche zukünftige Kürzungen auf einem 
tieferen Beitragsniveau. Diese Befürchtungen konnten Seitens Kanton und der ZiSG Verbandsleitung 
entkräftet werden. Im Aufgaben- und Finanzplan (AFP) 2020 bis 2023 wurde die ZiSG-Finanzplanung mit 
einem fixen Pro-Kopf-Beitrag von Fr. 8.40 vorgeschlagen. Anträge zu weiteren Kürzungen des Pro-Kopf-
Beitrages liegen seitens Kanton zudem keine vor.  
 
Dank der steten Weiterentwicklung ist der ZiSG auch angesichts der politisch-finanziellen 
Herausforderungen in einer guten Ausgangslage. Ein wichtiges Fundament hierfür bildet der Ende 2017 
angestossene Strategie-Prozess. Im Rahmen dieses Prozesses wurden im 2018/19 zentrale 
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Organisationen, eine Definition übergeordneter Kriterien zur Förderungswürdigkeit sowie eine erste 
Grundlage für eine Angebotsplanung.  
 
Monika Dietiker, Geschäftsführerin, verlässt den Verband per Ende Juli 2019 und wird bei der Pro 
Senectute Kanton Luzern eine neue Herausforderung annehmen. Sie wurde an der 
Delegiertenversammlung gebührend verabschiedet. Ihr Nachfolger wird Michael Wicki, Fachmitarbeiter 
ZiSG. 
 
Weitere Auskünfte erteilt: 
Ruth Bucher-Gut, Präsidentin des Zweckverbandes für institutionelle Sozialhilfe und 
Gesundheitsförderung Tel. 079 281 14 42 oder per E-Mail ruth.bucher@lu.ch. Weitere Informationen über 
den ZiSG finden Sie unter www.zisg.ch. 
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